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BEKANNTMACHUNG 
Information zu Beschlüssen der 10. Sitzung  
der Stadtverordnetenversammlung Erkner am 12. Mai 2026  
in der 8. Wahlperiode 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 

Tagesordnung (TOP) 1 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

TOP 7 - Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils der Sitzung 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig:  
Der Tagesordnung des öffentlichen Teils der 10. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
Erkner - einschließlich der Ergänzungen - wird zugestimmt. 

8-10/261/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 20  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0  Befangen: 0   

TOP 8 - Umbesetzung der Fachausschüsse 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Frau Annalena Helbig wird als sachkundige Einwohnerin abberufen und Herr Eric Rose wird  
als sachkundiger Einwohner in den Fachausschuss Stadtentwicklung berufen. 

8-10/262/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 20  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0  Befangen: 0   

TOP 9 - Feststellung der Gültigkeit der Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Stadt 
Erkner 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Einwendungen gegen die Wahl liegen nicht vor. Die Wahl ist gültig. 

8-10/263/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0  Befangen*: 1   
*Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 

TOP 10 - Zuständigkeitsordnung für die ständigen Ausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung Erkner (ZustO) 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 
Der Zuständigkeitsordnung für die ständigen Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung 
Erkner (ZustO) wird zugestimmt. 
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8-10/265/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 18  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 1  Befangen: 0 

TOP 11 - Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Erkner zum 31.12.2024 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner stimmt der Feststellung des Jahresabschlusses  
der Stadt Erkner, inklusive aller im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten entstandenen 
Buchungen und Zahlungen, zum 31.12.2024 mit seinen Anlagen zu. 

8-10/266/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 4  Befangen: 0   

TOP 12 - Jahresabschluss der Stadt Erkner zum 31.12.2024 - Entlastung des Bürgermeisters 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Dem Bürgermeister der Stadt Erkner wird für das Haushaltsjahr 2024 Entlastung erteilt. 

8-10/267/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 15  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 4  Befangen*: 1   
*Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 

TOP 13 - Fortschreibung des Landschaftsplans der Stadt Erkner von 1997 

TOP 13.1 - Änderungsantrag BÜNDNISGRÜNE/ÖDP zur Vorlage 8-190/26 - Fortschreibung  
des Landschaftsplans der Stadt Erkner von 1997 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich ab: 
Die Fortschreibung des Landschaftsplans der Stadt Erkner von 1997 erfolgt unter 
Berücksichtigung aktueller Planungen und Kenntnisse, unter Einbeziehung lokaler 
Bildungsträger wie dem Carl-Bechstein-Gymnasium, der MORUS-Oberschule und  
der Waldschule des Landesbetriebs Forst Brandenburg sowie den lokal aktiven 
Naturschutzverbänden und Interessengemeinschaften (NABU, BUND, GRÜNE LIGA und IG 
Löcknitztal) sowie des Landesbüros anerkannter Naturschutzverbände. 

8-10/269/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 15  Enthaltungen: 3  Befangen: 0   

Weiterführung TOP 13: 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 
Die Fortschreibung des Landschaftsplans gem. § 11 Abs. 4 Bundesnaturschutzgesetz 
einzuleiten. 

8-10/270/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 5  Befangen: 0   

TOP 14 - Feststellung der Genehmigungsfreiheit von Dienstreisen des Bürgermeisters 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 

1. In Konkretisierung von § 2 Abs. 1 des Bundesreisekostengesetzes (BRKG) wird 
festgestellt, dass Dienstreisen des Bürgermeisters innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland aufgrund seines Amtes als Hauptverwaltungsbeamter sowie des Wesens 
seiner Dienstgeschäfte keiner vorherigen Einzelfallgenehmigung durch die 
Stadtverordnetenversammlung Erkner bedürfen. Diese Dienstreisen gelten mit der 
Terminwahrnehmung als angeordnet und genehmigt.  
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2. Auslandsdienstreisen sind von der Genehmigungsfreiheit ausgeschlossen.  
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner delegiert die Entscheidung über deren 
Anordnung oder Genehmigung auf den Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung. 

3. Dienstfahrten werden mit den Fahrzeugen des städtischen Dienstwagenpools oder 
unter Nutzung des öffentlichen Personennah- und Fernverkehrs (ÖPNV/DB) 
abgewickelt. Dienstwagenfahrten sind in Fahrtennachweisbüchern ordnungsgemäß 
aufzuführen. 

4. Die Pflicht zur Prüfung der Erforderlichkeit der Dienstreisen, der wirtschaftlichen und 
sparsamen Reiseplanung sowie die ordnungsgemäße Abrechnung nach dem 
Bundesreisekostengesetz (BRKG) bleiben von der Genehmigungsfreiheit unberührt. 

8-10/271/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0  Befangen*: 1   
*Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 

TOP 15 - Anträge der Fraktionen 

TOP 15.1 - Rathaus/Stadt-Newsletter 

TOP 15.1.1 - Antrag SPD Fraktion Erkner; Einführung eines digitalen Rathaus-Newsletters  
für die Stadt Erkner 

TOP 15.1.1.1 - Änderungsantrag AfD-Fraktion zum Antrag SPD Fraktion Erkner zum Thema 
"Rathaus-Newsletter" (Drucksache 8-182/26) 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner lehnt mehrheitlich ab: 
Der Antrag der SPD-Fraktion zur Einführung eines digitalen Rathaus-Newsletters wird in  
Ziffer 3. um einen weiteren Spiegelstrich wie folgt ergänzt: 
Aktuelle Informationen und Mitteilungen des Seniorenbeirats, des Kinder- und Jugendbeirats,  
des Jugendclubs, des Vorstehers der Stadtverordnetenversammlung sowie der Fraktionen  
der Stadtverordnetenversammlung. 

8-10/272/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 16  Enthaltungen: 0  Befangen: 0   

Weiterführung TOP 15.1.1: 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, einen regelmäßigen digitalen Newsletter  
(Rathaus-Newsletter") zu etablieren. 

2. Bürgerinnen und Bürger sollen die Möglichkeit erhalten, sich freiwillig über  
ein datenschutzkonformes Online-Formular auf der städtischen Internetseite  
(Double-Opt-in-Verfahren) für den Newsletter anzumelden. 

3. Der Newsletter soll insbesondere folgende Inhalte umfassen: 
• Aktuelle Informationen aus Verwaltung und Stadtpolitik 
• Hinweise auf Veranstaltungen und Beteiligungsmöglichkeiten 
• Informationen zu Baustellen, Verkehrseinschränkungen und 

Infrastrukturmaßnahmen 
• Wichtige Bekanntmachungen in kompakter und verständlicher Form 

4. Es ist zu prüfen, inwieweit das Amtsblatt der Stadt Erkner zusätzlich digital per E-Mail 
an interessierte Bürgerinnen und Bürger versendet werden kann. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zur technischen, organisatorischen und 
datenschutzrechtlichen Umsetzung zu erarbeiten und der 
Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 
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6. Das Umsetzungskonzept ist der Stadtverordnetenversammlung innerhalb von sechs 
Monaten nach Beschlussfassung vorzulegen. 

7. Zur Sicherstellung der Wirksamkeit des Rathaus-Newsletters wird die Verwaltung 
beauftragt, geeignete Evaluationskriterien festzulegen und regelmäßig zu berichten.  
Die Ergebnisse der Evaluation sind der Stadtverordnetenversammlung erstmalig  
ein Jahr nach Einführung sowie anschließend in geeigneten Abständen vorzulegen.  
Auf Basis dieser Ergebnisse soll der Newsletter kontinuierlich weiterentwickelt und  
an die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger angepasst werden. 

8-10/273/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14  Nein-Stimmen: 4  Enthaltungen: 2  Befangen: 0   

TOP 15.1.2 - Antrag BÜNDNISGRÜNE/ÖDP; Einführung eines gedruckten "Erkner-Stadt-
Newsletters" 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Die Konzeption zur Einführung eines gedruckten „Erkner-Stadt-Newsletters“ wird innerhalb 
von 6 Monaten durch die Stadtverwaltung erarbeitet. Eine quartalsweise Erscheinung wird  
ab 2027 angestrebt. 

8-10/274/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 7  Befangen: 0   

TOP 15.2 - Antrag SPD Fraktion Erkner; Nachrüstung der neuen Bike-and-Ride-Anlage (B+R) 
am Bahnhof Erkner mit Photovoltaik-Modulen 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 
Der Bürgermeister wird beauftragt, die technische und wirtschaftliche Umsetzung einer 
Photovoltaik-Nachrüstung für die Dächer der neu errichteten B+R-Anlage am Bahnhof Erkner 
zu prüfen und gegebenenfalls einzuleiten. Dabei sind insbesondere folgende Punkte zu 
berücksichtigen: 

1. Eigenstromnutzung: Die durch die Solarmodule gewonnene Energie soll vorrangig zur 
Versorgung der integrierten E-Bike-Ladestationen sowie der Beleuchtung der Anlage 
genutzt werden. 

2. Überschusseinspeisung: Konzepte zur Speicherung oder Einspeisung überschüssiger 
Energie in das städtische Stromnetz oder benachbarte kommunale Liegenschaften sind 
zu prüfen. 

3. Fördermittelakquise: Es ist zu prüfen, inwieweit Bundes- oder Landesmittel (z. B. über 
die Richtlinie des Landes Brandenburg zur Förderung von Klimaschutzmaßnahmen) für 
diese Nachrüstung in Anspruch genommen werden können. 

8-10/275/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 4  Enthaltungen: 0  Befangen: 0   

TOP 15.3 - Antrag SPD Fraktion Erkner; Prüfauftrag zur barrierefreien und baumerhaltenden 
Gehwegsanierung in der Rudolf-Breitscheid-Straße und Ernst-Thälmann-Straße 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt mehrheitlich: 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Bürgermeister, für die 
sanierungsbedürftigen Gehwegabschnitte in der Rudolf-Breitscheid-Straße und der Ernst-
Thälmann-Straße ein Sanierungskonzept zu erstellen, das den Erhalt des Altbaumbestandes 
priorisiert und gleichzeitig eine DIN-gerechte Barrierefreiheit (DIN 18040-3) herstellt.  
Im Rahmen des Konzepts sind folgende Maßnahmen zu prüfen und kostenmäßig darzustellen: 
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1. Einsatz innovativer Deckschichten: Prüfung wasser- und luftdurchlässiger, 
kunstharzgebundener Beläge (z. B. TerraWay® oder technisch gleichwertige Systeme), 
um die Vitalität der Wurzeln zu sichern und künftige Wurzelaufbrüche durch 
Entsiegelung zu minimieren 

2. Verwendung von Wurzelbrücken: Einsatz flacher, modularer Überbrückungssysteme  
an Stellen mit massivem Wurzelhochstand, um Wurzelkappungen oder Baumfällungen 
zu vermeiden. 

3. Anwendung des „No-Dig"-Verfahrens: Einsatz von Lastverteilungs-Systemen  
(z. B. Geozellen), um Gehwege ohne tiefgreifende Ausschachtung direkt über  
dem Wurzelraum sanieren zu können. 

4. Fördermittelprüfung: Akquise von Fördermitteln aus den Bereichen 
Klimafolgenanpassung, ökologische Stadtentwicklung und Barrierefreiheit  
(z. B. Landesmittel Brandenburg oder Bundesprogramme). 

8-10/276/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 9  Nein-Stimmen: 6  Enthaltungen: 5  Befangen: 0   

TOP 15.4 - Gemeinsamer Antrag Fraktion Die Linke und SPD Fraktion Erkner; Bekenntnis  
der Stadtverordnetenversammlung zum Erhalt unseres Kinos 
Die Stadtverordnetenversammlung Erkner beschließt einstimmig: 
Der Bürgermeister der Stadt Erkner und der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung 
Erkner setzen sich mit dem Vermieter des Kinos „Movieland“ in Verbindung und 
unterstreichen, dass die Stadt ein unbedingtes Interesse an dem Fortbestand dieser wichtigen 
kulturellen Einrichtung hat. 

8-10/277/26 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 19  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 1  Befangen: 0   

TOP 16 - Ende des öffentlichen Teils der Sitzung 

 

 

gez. Henryk Pilz 
Bürgermeister 
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